
Anzeige

Beginn Inhalt Zielgruppe/Zusammenfassung

11.01.2021
Umschulung

Steuerfachangestellte*r

2-jährige Umschulung in Vollzeit

mit Kammerabschluss.

18.01.2021
Helfer*in in

der Krankenpfl ege
6-monatige Qualifi zierung in Teilzeit
(in der Zeit von 8:00 – 14:00 Uhr).

25.01.2021

Umschulung

Fachinformatiker*in 

(Systemintegration oder 

Anwendungsentwicklung)

2-jährige Umschulung in Vollzeit.

Ab Januar

Qualifi zierungen im
Bereich Verkauf und 

Logistik

Für ein Möbelhaus. Details folgen.

 Weitere

Umschulungen
Industrieelektriker*in 16 Monate in Vollzeit

Fachkraft Metalltechnik 

(m/w/d)
16 Monate in Vollzeit

Hauswirtschafter*in 28 Monate in Teilzeit

Friseur*in 3 Jahre in Teilzeit

Altenpfl eger*in /
Altenpfl egehelfer*in 3 Jahre/ 1 Jahr in Vollzeit

Qualifi zierungen Qualifi zierungen in Pfl ege 
und Betreuung 

In Voll- und Teilzeit

Schweißen WIG, MIG, MAG etc.

EDV-Grundlagen und viele 

IT-Zusatzzertifi kate für
spezielle Anwendungen

Für Anfänger*innen und Fortgeschrittene

Citylogistiker*in FS B + Logistikgrundlagen

Kraftfahrer*in Güterver-
kehr

6 Monate in Vollzeit

Busfahrer*in 6 Monate in Vollzeit

Vorbereitungskurse auf 

Umschulung
In Voll- und Teilzeit

„Nachrichten aus dem Jobcenter“ sind als pdf unter www.jobcenter-kiel.de/Presse abrufbar. Die nächste Sonderseite erscheint voraussichtlich am 23.01.2021.

Aktuelle Starttermine von Qualifi zierungen
Die Zugangsvoraussetzungen für die ausgewählten Förderungen sind 

sehr unterschiedlich. Nutzen Sie das Angebot einer ausführlichen, un-

verbindlichen Beratung oder rufen Sie uns über das Weiterbildungs-

Info-Telefon an: Mo – Fr, 08:30 – 13:30 Uhr, 0431/ 709 1430.

Weitere Informationen und aktuelle Angebote erhalten Sie unter

www.jobcenter-kiel.de/Infocenter.

Foto: blue planet GmbH

Vielen Dank für ein
außergewöhnliches Jahr 2020!
Sehr geehrte Kundinnen und Kun-

den, liebe Netzwerkpartnerinnen 

und Netzwerkpartner,

das Jahr, das hinter uns liegt, hat 

uns allen viel abverlangt.  Im Rück-

blick lässt sich sicher sagen, dass wir 

alle – sowohl im Arbeits- als auch 

im Privatleben – zurückstecken 

mussten und viel Kraft, Organisa-

tionsgeschick und emotionale Ener-

gie aufbringen mussten. Ich möchte 

mich an dieser Stelle bei Ihnen allen 

bedanken: für Verlässlichkeit und 

Geduld und für das Vertrauen, dass 

Sie uns entgegengebracht haben.

Wir haben während der Krise alles 

darangesetzt, den Lebensunterhalt 

unserer Kundinnen und Kunden 

verlässlich zu sichern und dabei 

auch die Beratungsarbeit nicht aus 

den Augen zu verlieren. Trotz der 

Pandemie und der Bewegungen auf 

dem Arbeitsmarkt konnten wir wei-

terhin Menschen in Arbeit bringen. 

Und auch die Befürchtung, dass 

sehr viel mehr Menschen als zuvor 

Leistungen vom Jobcenter bezie-

hen müssen, hat sich bisher nicht 

bestätigt: aktuell sind rund 22.250 

Kielerinnen und Kieler im Leis-

tungsbezug, fast so viele wie im 

Vorjahresmonat. Unsere Weiterbil-

dungsangebote konnten aufgrund 

der engagierten und kreativen Lö-

sungsfindung bei den Bildungsträ-

gern vielfach aufrecht erhalten blei-

ben und auch die Digitalisierung 

hat einen großen Sprung nach vorn 

gemacht und Vieles vereinfacht.

Besonders freue ich mich, dass der 

vereinfachte Zugang zur Grundsi-

cherung bis März verlängert wurde 

und es den Menschen erleichtert, die 

vielfältige Unterstützung vom Job-

center in Anspruch zu nehmen. Für 

das kommende Jahr wünsche ich 

Ihnen und uns, dass wir weiterhin 

konstruktiv mit den Herausforde-

rungen umgehen und (auch kleine) 

Erfolge verzeichnen.

Karsten Böhmke, Geschäftsführer Job-

center Kiel.  Foto: JC

 „Zum Initiator des eigenen Glücks werden“: Die Intensiv-

beratung für Kundinnen und Kunden des Jobcenters

Das Jobcenter Kiel hält verschiedene 

Angebote für alle Lebenslagen bereit. 

Die Intensivberatung, die seit August 

2019 das Portfolio erweitert, richtet 

sich an Menschen, die individuelle 

Beratung und Unterstützung zu ver-

schiedenen Themen möchten. Ziel 

ist es, aus eingefahrenen Situationen 

heraufzufinden und ein hohes Gut 

wiederzuerlangen: ein Stück Selbst-

bestimmung. Die „Grone Bildungs-

zentren Schleswig-Holstein GmbH 

gemeinnützig“ bietet ähnlich wie an-

dere Bildungsträger die Maßnahme 

des Jobcenters an.

„Wir wollen Menschen Chancen ge-

ben wieder in ihre eigene Bewegung 

zurückzufinden“, sagt Susanne Cal-

lies, Niederlassungsleiterin Region 

Nord. „Für den Impuls braucht es oft 

nicht viel: Begegnung auf Augenhöhe 

ist das Wichtigste“. Und ein Mitarbei-

ter ergänzt: „Wir schreiben den Teil-

nehmenden nicht vor, was sie zu tun 

haben, sondern fragen ‚‚Was brauchst 

Du?‘“

Die nächsten Schritte der Teilneh-

menden können so unterschiedlich 

sein wie die Menschen selbst. Die 

Eigenverantwortung stärken und ge-

meinsam eine persönliche Perspekti-

ve entwickeln steht im Vordergrund. 

Schulden in den Griff bekommen, 

eine Suchtproblematik angehen oder 

den Blick in Richtung Arbeitsmarkt 

richten können weitere Themen sein. 

Außerdem begleiten die Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter auf Wunsch 

auch bei Behörden- oder Arztgän-

gen. Bei Bedarf ist auch eine aufsu-

chende Beratung möglich. Das Team 

bei Grone profitiert dabei von den 

verschiedenen Professionen, die Je-

de/r zusätzlich zu einer sozialpäd-

agogischen Ausbildung mitbringt:  

vom Geisteswissenschaftler bis zum 

Bankkaufmann, Familientherapeu-

ten und Diakonin ergänzen sich die 

Schwerpunkte der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter.

Einer, dem die Beratung gut gehol-

fen hat, ist Dennis B. Der 26-jähri-

ge war mehrere Jahre ohne Job und 

kam nach einem Gespräch mit sei-

nem Jobcenter-Berater zu Grone. 

„Gut war, erst einmal wieder einen 

Rhythmus zu finden“ sagt er. In der 

Intensivberatung fasst er nach kur-

zer Zeit den Entschluss, es mit einem 

Praktikum zu versuchen. Bei der Blue 

Planet GmbH, einem Hersteller für 

kompostierbares Verpackungsmate-

rial, erprobt Dennis B. den Arbeits-

alltag und ein neues Tätigkeitsfeld 

als Maschinenführer. Mit seinem 

Engagement und gestärkten Selbst-

bewusstsein kann Dennis B. seinen 

Arbeitgeber überzeugen. Nach kurzer 

Zeit ist klar: Dennis B. soll eine Fest-

anstellung erhalten. Seitdem ist Den-

nis B. ein fester Teil des Teams bei der 

Blue Planet GmbH.

Das Grone-Team der Intensivbera-

tung ist überzeugt: wenn es gelingt 

in eine äußere Bewegung zu kommen 

- dann kann Jede/r zum Initiator des 

eigenen Glücks werden.

Mehr Funktionen bei Jobcenter digital

Ab Januar 2021 wird 

es einige Neuerungen 

im Portal jobcenter.

digital geben. Bisher 

war es Kundinnen 

und Kunden möglich, 

den vereinfachten 

Antrag, die Weiterbe-

willigung oder auch 

Veränderungen über 

das Portal mitzuteilen sowie entspre-

chende Dokumente hochzuladen. Ab 

01.01.2021 kommt der „normale“ 

Hauptantrag dazu. Diesem ist ein so-

genannter „Antragschecker“ vorge-

schaltet, der grob einschätzt, ob ein 

Anspruch vorliegen könnte. „Diese 

neue Bedienung wird es den Men-

schen deutlich erleichtern, Anträge 

und Formulare auszufüllen, weil die 

Angaben automatisch an die richtige 

Stelle gesetzt werden“ sagt Matthias 

Asseln, Bereichsleiter für den Leis-

tungsbereich im Jobcenter Kiel. 

„Vereinfachter Zugang zur Grundsi-

cherung“ bis 31.03.2021 verlängert

Um die Folgen der Corona-Pandemie 

zu bekämpfen und abzufedern hat 

der Bundesrat einer Verlängerung des 

sog. Sozialschutzpaketes zugestimmt. 

Damit gilt:

Für alle Anträge, die zwischen dem 

01.03.2020 und dem 31.03.2021 be-

willigt sind, werden die tatsächlichen 

Kosten für Unterkunft und Heizung 

übernommen. Zudem findet in den 

ersten 6 Monaten nach Erst- oder 

Wiederantragstellung keine Prüfung 

des Vermögens statt, wenn eine gewis-

se Höhe nicht überschritten wird. Die 

maximale Höhe für Vermögen darf 

dabei bei 60.000 € für das erste Haus-

haltsmitglied und bei 30.000 € für je-

des weitere Haushaltsmitglied liegen.

Die Antragsunterlagen finden Sie auf 

der Seite des Jobcenters Kiel www.

jobcenter-kiel.de/Infocenter. Die An-

tragsunterlagen können Sie online 

ausfüllen. Sie können den Antrag 

grundsätzlich auch formlos stellen. 

Um aber eine schnelle Abwicklung 

zu gewährleisten, geben Sie bitte so 

viele Informationen wie möglich an. 

Die „Checkliste Erstantrag“ auf der 

Website des Jobcenters Kiel hilft Ih-

nen dabei.

Mehr Geld vom Jobcenter: Anhebung der Regelsätze 

Ab 01.01.2021 gibt es mehr Geld vom Jobcenter. Der 

Bundesrat hat der Anhebung der sog. Regelsätze zu-

gestimmt. Vor allem Kinder von 14 bis 17 Jahren pro-

fitieren: sie erhalten 45 € mehr als bisher. Aber auch 

Kinder bis 5 Jahre und Alleinstehende/Alleinerzie-

hende erhalten wesentlich mehr als zuvor. In die An-

passung ist auch die Lohn- und Preisentwicklung bis 

Juni 2020 eingeflossen. 

Diese Regelleistung gibt es zukünftig vom Jobcenter:

Alleinstehende / Alleinerziehende 446 Euro (+ 14 Euro)

Paare je Partner / Bedarfsgemeinschaften 401 Euro (+ 12 Euro)

nicht-erwerbstätige Erwachsene unter 25 Jahre im Haushalt der Eltern 357 Euro (+ 12 Euro)

Jugendliche von 14 bis 17 Jahren 373 Euro (+ 45 Euro)

Kinder von 6 bis 13 Jahren 309 Euro (+ 1 Euro)

Kinder von 0 bis 5 Jahren 283 Euro (+ 33 Euro)


